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Als Grossrat lasse ich nichts anbrennen. Ich fordere die Stadt-Verwaltung auf, ab sofort 
Schweizer Jobsuchenden bei offenen Stellen den Vorzug zu geben: Nach dem Ja zur Volksini-
tiative „Gegen Masseneinwanderung" besteht Handlungsbedarf. 

Unsere Initiative verlangt unter anderem, dass ein Ausländer in der Schweiz nur dann eine 
neue Stelle antreten darf, wenn dafür kein Schweizer gefunden wurde. Das soll jetzt bitte mög-
lichst rasch umgesetzt werden. Mir geht es vor allem um Bürojobs im Verwaltungsapparat, bei 
der Stadtgärtnerei, bei der Müllabfuhr und bei der Strassenreinigung. 

1. Setzt der Regierungsrat die neuen Vorgaben schon um? 

2. Werden jetzt endlich Schweizer bei der Stellenvergabe bevorzugt? 

3. Im Blick am Abend stand, dass 8% der Kantonsangestellten im Ausland wohnen. Diese 
sind vor allem in Frankreich. Bei der Stadtgärtnerei arbeiten sehr viele Menschen aus 
dem Elsass. Stimmt es, dass 8% der Kantonsangestellten im Ausland wohnen? 

4. Wie viele Ausländer sind beim Kanton fest angestellt? 

5. Wie viele Mitarbeiter hat die Stadtgärtnerei? 

6. Wie viele Mitarbeiter der Stadtgärtnerei sind aus Frankreich? 

7. Wer kontrolliert, bei Basel-Stadt nun, dass bevorzugt Schweizer eingestellt werden? 

8. Wie wird ein Elsässer, der bei Basel-Stadt arbeitet, aber im Elsass wohnt, konkret und 
genau versteuert? 
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